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Die Punktejagd beginnt ■ ■ ■ 

Eine Vorschau von Pressewart Peter Küsters. 

Wieder beginnt, diesmal zwischen dem 7. 9 und 21. 9. 1969, im Verbandsgebiet des Badminton-Landesverbandes von 
NRW die Jagd nach den begehrten Meisterschaftspunkten. Von der Oberliga bis zu den Schülergruppen wird wieder 
verbissen, hoffentlich aber in fairer und sportlicher Manier und nicht am grünen Tisch, um jeden Punkt gekämpft. Ent­
gegen den Pessimisten, die sich auf dem letzten Verbandstag lautstark zu Wort gemeldet hatten und es an düsteren 
Prognosen nicht fehlen ließen, ist wieder eine enorme Steigerung der für die Meisterschaft gemeldeten Mannschaften 
zu verzeichnen. Dies ist sowohl bei den Senioren als auch bei den Jugendlichen und hier vor all_em bei den Schülern 
der Fall. 

e Bei den Senioren nehmen 290 
Mannschaften in 38 Klassen an den 
Meisterschaftsspielen der Saison 69/70 
teil. Das ist gegenüber dem Vorjahr 
ein Zuwachs von 21 Mannschaften 
(7,8 Prozent) und 3 Klassen (8,6 Pro­
zent). Das Bild bei den Jugendlichen 
sieht folgendermaßen aus: Es nehmen 
79 Jugendmannschaften (plus 8,2 Pro­
zent gegenüber dem Vorjahr) in 11 
Klassen (± 0 Prozent) und 20 Schü­
lermannschaften (plus 67 Prozent) in 
4 Klassen (plus 100 Prozent) an den 
diesjährigen Meisterschaftsspielen teil. 
Dies sind wahrlich stolze Zahlen. Man 
kann sicherlich hieraus schließen, daß 
die Breitenarbeit in NRW zielstrebig 
weitergeführt worden ist. 

e Wie sieht es nun in den einzelnen 
Klassen aus? 

In der Oberliga ist der Deutsche 
Mannschaftsmeister 1. BV Mülheim 
hoher Favorit für die Westmeister­
schaft. Für den zweiten Platz kommen 
nur der 1. DBC Bonn und der 1. BC 
Beuel in Frage. Wer schließlich am 
Ende die Nase vorn hat, hängt bei 
diesen beiden Kontrahenten letztlich 
davon ab, ob Bonn lrmgard Latz wie­
der voll einsetzen kann bzw. wie bei 
Beuel die Verstärkung einschlägt. Es 
sollte ein knappes Rennen werden. 
Als Absteiger dürften wohl in erster 
Linie die beiden Südvereine TV Mer­
scheid und FC Langenfeld in Frage 
kommen. Allerdings sind der 1. BSC 
Bottrop und der SV 04 Siegburg mit­
gefährdet. 

e In der Landesliga Nord wird eben­
falls ein hartes Rennen erwartet. Da 
aber die zweiten Mannschaften von 
Mülheim und Bochum nicht aufsteigen 
dürfen, wird das Rennen sicherlich 
zwischen dem OSC Werden und dem 
BSV Gelsenkirchen entschieden. Als 

Außenseiter gilt Oberligaabsteiger 
GW Wesel. Die zwei Absteiger müß­
ten bei den restlichen drei Mann­
schaften dieser Liga, TV Blomberg, 
1. FBC Marl und TSV Marl-Hüls, zu 
suchen sein. 

e Die Landesliga Süd hat mit der 
zweiten Mannschaft des 1. DBC Bonn 
wieder wie in den letzten Jahren ihren 
Meisterschaftsfavoriten. Den Aufstieg 
sollten allerdings nur der Oberliga­
absteiger STC Solingen und die DJK 
Don Bosco Beuel unter sich aus­
machen. Alle anderen Mannschaften 
müssen um den Klassenverbleib ban­
gen. Die ,große Frage bleibt, was kön­
nen die beiden Aufsteiger BC Düssel­
dorf und TV Wesseling. 

e Für die Bezirksligen ist eine Vor­
ausschau schon recht schwer. Trotz­
dem möchte ich einige Prognosen 
riskieren. In der Bezirksliga Nord 1 
müßte es diesmal der FC Bayer Uer­
dingen schaffen. Allerdings bleiben 
RW Borbeck und BC Kellen stark zu 
beachten. 1 n der Bezirksliga Nord 11 
sollte es entweder TV Gerthe I oder 
FSV Dortmund schaffen. Zu beachten 
sind hier noch Herne und Bestwig. In 
der Bezirksliga Süd I stehen die 
Chancen für den BC Burg diesmal 
recht günstig. Außerdem haben noch 
WMTV Solingen, RW Wuppertal und 
OSC Düsseldorf Aussichten auf den 
Gruppensieg. Eine dichte Favoriten­
gruppe gibt es in der Bezirksliga 
Süd II. Der 1. CfB Köln 1, Alemannia 
Aachen, TuS Oberpleis und der Köl­
ner FC werden sich hier ein hartes 
Aufstiegsrennen liefern. 

e In den Bezirksklassen und Kreis­
klassen ist eine Voraussage so gut 
wie unmöglich. Oft geben hier untere 
Mannschaften den Ton an. Dies kann 

sich dann von heute auf morgen än­
dern, wenn für obere Mannschaften 
Ersatzleute abgezogen werden müs­
sen. Die nahe Zukunft wird zeigen 
müssen, wer das beste Spielermate­
rial besitzt. 

e Auf die Frage, wer bei der Jugend 
in dieser Saison zu den Favoriten für 
die Teilnahme an der DJMM zählt, 
antwortet Jugendwart Schulz wie folgt: 
,,Auf den ersten Blick sollte die Ent­
scheidung zwischen dem SC Lüding­
hausen und dem FC Langenfeld lie­
gen. Allerdings sollte die Mannschaft 
des BC Beuel nicht unbeachtet blei­
ben. Sie brachte im letzten Jahr den 
SC Lüdinghausen an den Rand einer 
Niederlage. 
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Tigerschuhe, in allen Größen wieder vorrätig 

Wolfgang Wonsyld, 42 Oberhausen, Stöckmannstr. 84, am Altmarkt, Fernruf 22932 

Prcminenfen,.,'Cips 
Eine Umfrage der Badminton-Rundschau vor der diesjährigen Meisterschaft, von PEK 

Da im letzten Jahr diese Umfrage 
ein großer Erfolg war, der größte Teil 
der Tips war richtig, möchte ich auch 
dieses Jahr durch eine Umfrage fest­
stellen, wie Prominente unseres Ver­
bandes sich den Ausgang der Meister­
schaftssaison 1969/70 vorstellen. 

Ich stellte dieses Jahr folgende 
Fragen : 

• a) Wer wird Meister und wer Vize­
meister in der Oberliga West? 

• b) Wer steigt aus der Oberliga 
West ab? 

• c) Welche Vereine werden Meister 
in den Landesligen Nord und 
Süd und wer steigt aus diesen 
Klassen auf? 

Hier sind die Antworten der Befragten: 

1. Stellvertretender Vorsitzender des 
BLV von NRW, Horst Boldt: 

a) Meister der Oberliga West wird der 
1. BV Mülheim. Vizemeister sollte 
der 1. BC Beuel werden. 

b) Absteigen werden SV 04 Siegburg 
und VfL Bochum. 

c) Meister der Landesliga Nord und 
damit Aufsteiger zur Oberliga sollte 
diesmal der OSC Essen-Werden 
werden. Die Zweite des 1. DBC 
Bonn dürfte auch dieses Jahr Mei­
ster der Landesliga Süd werden. 
Den Aufstieg zur Oberliga sollte 
aber der STC Solingen schaffen, 
da zweite Mannschaften nicht in die 
Oberliga aufsteigen dürfen. 

2. Sportwart des BLV von NRW, 
Herbert Manthey: 

a) Meister der Oberliga West wird der 
1. BV Mülheim. Zweiter wird der 
1. BC Beuel. 

b) Absteigen sollten der 1. BSC Bot­
trop und der FC Langenfeld. 

c) Die Meisterschaft der Landesliga 
Nord dürfte zwischen dem OSC 
Werden und dem VfL Bochum II 
entschieden werden. Da die Zweite 
des VfL nicht aufsteigen kann, heißt 
für mich der Aufsteiger zur Ober­
liga OSC Werden. In der Landes­
liga Süd wird die zweite Mann­
schaft des 1. DBC Bonn Meister. 
Der Aufsteiger zur Oberliga heißt 
STC Solingen. 

3. Lehrwart des BLV von NRW und 
Sportwart des DBV, 
Siegfried Maywald: 

a) Tabellenendstand der Oberliga 
West: 1. der 1. BV Mülheim, 2. der 
1. BC Beuel. 

b) Am gefährdetsten erscheinen mir 
SV 04 Siegburg und der 1. BSC 
Bottrop. 

c) In der Landesliga Nord sollte es 
OSC Werden schaffen, während in 
Süd der 1. DBC Bonn II Meister 
wird , aber die DJK Beuel sollte 
den Sprung in die Oberliga schaf­
fen . 

4. Schiedsrichterwart des BLV von 
NRW und Schatzmeister des DBV, 
Georg Mandrella: 

a) Meister wird der 1. BV Mülheim 
und Vizemeister der 1. BC Beuel. 

b) Die zwei Aufsteiger, FC Langenfeld 
und 1. BSC Bottrop, sollten auch 
wieder absteigen . 

c) Die Meisterschaft in der Landes­
liga Nord wird nur zwischen dem 
OSCWerden und der zweiten Mann­
schaft des 1. BV Mülheim entschie­
den. Aufsteiger zur Oberliga also 
OSC Werden. Meister der Landes­
liga Süd wird der 1. DBC Bonn II 
werden, während STC Solingen den 

Wiederaufstieg in der Oberliga 
schaffen sollte. 

5. Kassierer des BLV von NRW, deut­
scher Exmeister im Mixed und auch 
jetzt noch Spitzenspieler des TV 
Merscheid, 
Heinz-Dieter Emmers: 

a) Meister der Oberliga West wird der 
1. BV Mülheim. Um den zweiten 
Platz werden sich Beuel und Bonn 
einen harten Kampf liefern. 

b) Von den restlichen fünf Mannschaf­
ten sind außer dem VfL Bochum 
alle vom Abstieg bedroht. Das 
Glück sollte hier auch wohl ein 
Wörtchen mitreden. 

c) Mülheim II und OSC Werden sind 
in der Landesliga Nord die Favo­
riten für die Meisterschaft. Auf­
stiegsfavorit zur Oberliga der OSC 
Werden. Meister in der Landesliga 
Süd sollte wieder der 1. DBC Bonn 
II werden. Für den Aufstieg in die 
Oberliga aber sollten nur der STC 
Solingen und Schwarz-Weiß Düs­
seldorf in Frage kommen. 

6. Spielausschuß-Mitglied und 
Exsportwart, Hans Offer: 

a) Meisterschaftsfavorit in der Ober­
liga ist der 1. BV Mülheim. Vize­
meister sollte der 1. BC Beuel wer­
den. 

b) Die zwei Absteiger dürften zwischen 
dem FC Langenfeld, dem TV Mer­
scheid und dem 1. BSC Bottrop 
ermittelt werden. 

c) Anwärter für Meisterschaft und Auf­
stieg in die Oberliga sind in der 
Landesliga Nord GW Wesel und 
der 1. FBC Marl. In der Landesliga 
Süd wird der 1. DBC Bonn II wohl 
wieder Meister. Den Aufstieg aller­
dings sollten der STC Solingen 
und die DJK Beuel unter sich aus­
machen. 

Tigerschuhe, in allen Größen wieder vorrätig 

Wolfgang Wonsyld, 42 Oberhausen, Stöckmannstr. 84, am Altmarkt, Fernruf 22932 
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Den Haag 
Gast beim FS 98 Dortmund 

Anläßlich der 10jährigen Verbands­
zugehörigkeit der Badminton-Abtei­
lung des FS 98 Dortmund am 28. Juni 
1969 waren die Sportfreunde des 
BCDES Den Haag für einige Tage 
Gäste des Jubilars. Vor dem Jubi­
läums- bzw. Sommerfest des FS 98 im 
vereinseigenen Bootshaus fand das 
Jubiläumsturnier statt. Es endete 
12 : 12 unentschieden, jedoch nach 
Punkten ganz knapp für den FS 98 
Dortmund. Besonders gefallen hat den 
Gästen der Besuch der EUROFLOR 
1969. Alle Spielerinnen und Spieler 
des FS 98, die bereits 10 Jahre die 
Verbandsmeisterschaftsspiele mitge­
macht haben, wurden geehrt sowie 
der 11 Spieler des Jahres" Wolfgang 
Schenker. 

Ausschreibung 
zum 4. Velmede/Bestwiger 

Jugendturnier im Rahmen eines 
Jugendranglistenturniers 

am Sonntag, dem 19. Oktober 1969 

1. Ausrichter : TuS Velmede/Bestwig 
92/07 e. V., Abteilung Badminton. 

2. Austragungsort: Turnhalle Vel­
mede, am Ostenberg. 
Beginn: 9.30 Uhr. 

3. Startberechtigung: 
Jugendliche eines dem BLV/NRW 
angeschlossenen Vereins, die am 
1.9.1969 das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet hatten und einen 
gültigen Spieler- und Gesund­
heitspaß besitzen. 
Die Startberechtigung ist nach­
zuweisen. 

4. Disziplin: 
Mädchen- und Jungen-Einzel. 

5. Meldesehfuß: 
12. 10. 1969 (Poststempel). 

Von den Vereinen 
6. Meldegebühr: DM 2,50 pro Mel­

dung. Es wird mit Plastikbällen 
gespielt, die der Ausrichter stellt. 
Die Meldegebühr ist mit der Mel­
dung fällig und auf das Post­
scheckkonto Dortmund 114 956 
(Gottfried Stratmann, 578 Vel ­
mede, Kanalstraße 8) zu über­
weisen. 
Die Meldungen sind zu richten an : 
Karlheinz Schulz, 4018 Langen­
feld , Flurstraße 11 . Bei Nichtantritt 
erfolgt keine Rückerstattung der 
Gebühren. 

7. Auslosung: Die Auslosung erfolgt 
am 15. 10. 1969, 20.00 Uhr, in 
Langenfeld, Turnhalle am Hang. 

8. Turnierausschuß: Willi Fröndhoff, 
Dietmar Frigger, Reinhold Locht­
hove, Bärbel Burmann und Erwin 
Nelle. 

9. Turnierleitung: 
Gottfried Stratmann. 
Oberschiedsrichter: 
Dietmar Frigger. 

10. Sieger: In jeder Disziplin gibt es 
nur einen Sieger. Die Sieger er­
halten den ewigen Wanderpokal 
des TuS Velmede/Bestwig. Die 
Erstplazierten erhalten eine Ur­
kunde, die Siegerehrung erfolgt 
nach Beendigung des Turniers in 
der Turnhalle. 

11. Quartierfragen: Die Quartierwün­
sche (Einzel- oder Doppelzimmer) 
für gutbürgerlichen Gasthof sind 
bis zum 1. 10. 1969 an Gottfried 
Stratmann, 578 Velmede, Kanal­
straße 8, Telefon O 29 04 / 326, zu 
richten. Die Obernachtungskosten 
bzw. Essen sind von den Teilneh­
mern selbst zu tragen. 

12. Es wird auf die Anlage 4 zur SpO. 
verwiesen. 

270 Gramm 
leicht wie eine Feder weich wie Samt 
wie eben nur ein Lederschuh sein kann 

PUMA Universal 

Termine, Termine . . . 
Hier einige Termine, die aus Platz­

mangel noch nicht im Terminplan ste­
hen: 
22. November: 
Ländervergleichskampf 
NRW (B) - Berlin in Monheim 
14./15. Februar: 
„Internationale" von Holland 
6.-8. März: 
Internationale Meisterschaft 
von Deutschland 
17./18. April: 
2. Europameisterschaften in Wales 
25./26. April: 
9. Austragung des Helvetia-Cups 
2/3. Mai: 
15. Deutsche Mannschafts-Meister­
schaft in Mülheim 
9./10. Mai: 
1. Deutsche Junioren-Meisterschaft 
in Oberhausen 
9./10. Mai: 
6. Deutsche Jugend-Mannschafts­
Meisterschaft 
30./31. Mai: 
3. bundesoffene Altersklassen-Turnier 
in Worms 

NACHRUF! 

Am 9. August 1969 verstarb 
im blühenden Alter von 23 Jah­
ren der Leiter unserer Bad­
minton-Abteilung 

Ernst Prieß 

Durch sein offenes und 
freundliches Wesen war er all ­
seits beliebt. Wir werden ihm 
ein ehrendes Andenken bewah­
ren. 

TuS Volmerdingsen e. V. 

zäh 

einer der besten Lederschuhe, die es für Badminton je gab. 

In den Größen 37 bis 47 bei 

WOLFGANG WONSYLD 
42 Oberhausen Stöckmannstraße 84 
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Tigerschuhe, in allen Größen wieder vorrätig 

Wolfgang Wonsyld, 42 Oberhausen, Stöckmannstr. 84, am Altmarkt, Fernruf 22932 

NACHRUF! 

Der 1. BSC Bottrop trauert um 
sein Clubmitglied 

Lothar Schaps 

Lothar Schaps, der am 19. Juli 
1969 für immer von uns ging, 
hatte in seiner achtjährigen 
Clubzugehörigkeit immer ein 
offenes Ohr für die Belange 
unseres Clubs. Mit ihm verlie­
ren wir einen aufrechten und 
hilfsbereiten Sportkameraden. 
Wir werden ihm ein stetes An ­
denken bewahren. 

1. BSC Bottrop 

NACHRUF! 

Wieder traf den 1. BSC Bott­
rop ein schwerer Verlust. Am 
25. Juli 1969 verstarb unser 
Clubmitglied 

Willi Notthof 

Er war stets ein Förderer un­
seres Sports. Mit Willi Notthof 
verliert der 1. BSC Bottrop 
einen ehrlichen Freund. Wir 
werden seiner stets ehrend ge­
denken. 

1. BSC Bottrop 

Buchdruckerei Josef Broich 

415 Uerdingen, Untere Mühlengasse 1-3 

Fernsprecher 4 03 79 Postfach 85 

Hinweis! 

Der FC Bayer 05 Uerdingen weist 
anläßlich seines Schüler- und Jugend­
turniers am 20./21 . 9. 1969 in Krefeld­
Uerdingen auf folgendes hin: Die 
Schülerspiele werden ausschließlich 
am Samstag, dem 20. 9. 1969, aus­
getragen. Sie werden um ca. 18.30 Uhr 
beendet sein. Außerdem werden am 
selben Tag ab 17.00 Uhr die Mädchen­
Einzel und Mädchen-Doppel ausgetra­
gen. (Die Endspiele im ME und MD 
finden evtl. Sonntagnachmittag statt.) 
Am Sonntag, dem 21 . 9. 1969, werden 
ab 9.30 Uhr JE, JD und M ausgetra­
gen. Der Meldesehfuß für dieses Tur­
nier ist der 13. September 1969 (Post­
stempel). Die genaue Ausschreibung 
ist der Augustausgabe der BR zu ent­
nehmen. 

Familien- und 

Geschäftsdrucksachen 

Werbeprospekte 

Kataloge 

Broschüren 

Zeitschriften 

Plakate 

Goldfolien-Prägungen 

Vertragsdruckerei des 

Badminton-Landesverbandes 

Tigerschuhe, in allen Größen wieder vorrätig 

Wolfgang Wonsyld, 42 Oberhausen, Stöckmannstr. 84, am Altmarkt, Fernruf 22932 
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Amtliche Mitteilungen 

Verbandsmeisterschaften 
1969/70 

Die in Heft 7/69 veröffentlichte 
Gruppeneinteilung ist wie folgt zu än­
dern: 
Senioren : 

zu streichen: 
Bezirksklasse Nord I b: 
Buchstabe C BSC Gladbeck 1 

Jugend: 
zu ergänzen : 
Bezirk Nord II, Staffel 2: 
Buchstabe H TG Ahlen 

übungsleiterlehrgang 
Nachstehend aufgeführte Verbands­

angehörige haben den diesjährigen 
übungsleiterlehrgang bestanden. 

Antragsformulare für die Beantra­
gung des Übungsleiterausweises er­
halten die betreffenden Vereine in 
den nächsten Tagen gesondert zu­
gestellt. 

Es wird gebeten, die Anträge ord­
nungsgemäß ausgefüllt mit den erfor­
derlichen Unterlagen der Verbands­
geschäftsstelle baldmöglichst zurück­
zusenden. 

Name : Vereine : 

Wagner, Rolf Euskirchener BC 
Kerst, Karl-Heinz BC Kellen 
Steden, Klaus Vfl Bochum 
Schröer, Jochem BC Bocholt 
Eul, Alfred 1. Osterfelder BC 
Sacher, Albert PSV Wuppertal 
Kader, Franz-Jos. Pol.-TuS Linnich 
Klose, Dieter Dormagener BG 
Dahl, Horst Sportfr. Sennestadt 
Wiemann, Harald BTLV Rheinl. Essen 
Barteis, Rudolf Tb. Osterfeld 
Bastijans, Heinz G/W Wesel 
Simmert, Bernhard 1. BSC Bottrop 
Schilling, Dieter Remscheider TV 
Oldenburg,Werner Sportfr. Hamb. 07 
Dobeleit, Fritz TV Blomberg 
Bartei, Hans-Jürg. KTSV Preuss. Kref. 
Drawz, Hartmut TV Ruppichteroth 

Anschriftenänderungen 
23 1. Badminton- Kirchhellener 

Sport-Club Straße 21 
Bottrop Herrn Ebbers 
425 Bottrop 

27 1. Badminton­
Club Beuel e. V. 
53 Bonn-Beuel 

Hermann­
straße 9 
Herr Max Wei­
land 

132 DJK „Concordia" Dottendorfer 
Friesdorf Straße 12 
53 Bonn - Bad Herr Schmitz 
Godesberg 1 

157 TuS Volmer­
dingsen 
4971 Volmer­
dingsen 

60 1. Badminton­
Club 57 e. V. 
516 Düren 

Hauptstraße 321 
Herr lange 

Buchheider 
Weg 12 a 
Herr Hoßdorf 

Neuaufnahmen 
Mit Wirkung vom 1. 9. 1969 wurden 

in den Verband neu aufgenommen: 
170 Turngemeinde Mülheim am Rhein 

e . V. 
5 Köln-Mülheim 
Buchheimer Straße 54 
Herr Wiegand 

171 Turnverein „Jahn " Wahn 1909 
e. V. 
505 Porz-Urbach 
Marienburger Straße 7 
Herr Dziallas 

172 Allgemeiner Sportclub 
Schöppingen 45 e. V. 
4431 Schöppingen 
Hauptstraße 33 
Herr Deiters 

Wichtige Erinnerung 
für die Vereine im Bezirk Nord II 

Es wird hiermit nochmals auf den 
außerordentlichen Bezirkstag des Be­
zirkes Nord II am Freitag, dem 26. 
September 1969, 20.00 Uhr, im Hotel 
Andernach in Soest, Thomestraße, hin­
gewiesen. Im übrigen wird auf das 
Rundschreiben der Geschäftsstelle 
des Badminton-Landesverbandes von 
NRW vom 25. August 1969 an die Ver­
eine des Bezirkes Nord II verwiesen. 

Verlust von Spielerpässen 
Die Spielerpässe 
Nr. 1 - 59 für Suder, Rolf 
Nr. 1 - 2.472 für Enbergs, Peter 
Nr. 1 - 3.032 für Jonas, Werner 
Nr. 1 - 4.364 für Öhlschlegel, Karin 
Nr. 1 - 5.699 für Günther, Christei 
Nr. 1 - 6.901 für Kirstein, Jürgen 
Nr. 1- 8.205 für Hoffrogge, Christei 
Nr. 1 - 8.594 für Jansen, Winfried 
Nr. 1- 8.810 für Freiheit, Günter 
Nr. 1 - 9.127 für Jung, Giselher 
Nr. 1 - 9.129 für Krohnen, Sigrid 
Nr. 1 - 9.261 für Wittmers, Barbara 
Nr. 1 - 9.359 für Vagt, Ursula 
Nr. 1 - 3.438 für Wingen, Heinz-Ulrich 
Nr. 1 - 9.060 für Koßmann, Marlene 
sind in Verlust geraten. 

Der oder die Besitzer werden um 
Einsendung der Pässe an die Ver­
bandsgeschäftsstelle bis zum 13. Sep­
tember 1969 gebeten. 

Bezirksvorentscheidungen 
für die 

Landesmeisterschaften 1970 
im Bezirk Nord 1 

Hiermit werden die obigen Bezirks­
vorentscheidungen zur Ausrichtung 
ausgeschrieben. Termin : Samstag, 10. 
Januar 1970 - Sonntag, 11. Januar 
1970. 

Die Austragungsstätten müssen über 
mindestens 6 Spielfelder (evtl. auch 
in 2 zusammenhängenden Hallen) ver­
fügen und samstags von 14.30-22.00 
Uhr und sonntags von 8.30-19.00 Uhr 
zur Verfügung stehen. Ein überschrei­
ten der Spielzeit kann möglich sein. 

Für die Turnierleitung muß ein sepa­
rater Schreibraum zur Verfügung ste­
hen. Außerdem muß eine lautspre­
cheranlage vorhanden sein. 

Bewerbungen mit genauer Beschrei­
bung der Austragungsstätte einschl. 
Anfahrtsweg sowie die Bestätigung 
des zuständigen Sport- oder Schul­
amtes sind bis 20. September 1969 an 
Bezirkswart Adolf Oppenberg, 433 
Mülheim-Ruhr, Kettwiger Straße 7411, 
zu richten . 

20 deilen um/aßl unsere f/)reislisle 68/69 

Darin finden Sie alles, was Sie und 

Ihr Verein für Ihren Sport benötigen. 

Alle Aufträge werden am Tage 

des Eingangs ausgeführt. 

0/ reJ rlCaas 
Spezialhaus für 
den Badmintonsport 

6202 Wiesbaden-Biebrich 
Rothausstr. 45a u. 49 • Tel. 66269 

(Benutzen Sie nach 19.00 Uhr un­
seren automat. Anrufbeantworter) 
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BADMINTON-KATALOG mit 20 Turnierschlägern, 
anfordern von 

SPQRTVERSAND QUABACH 505 Parz b. Köln, Postf. 451 

Wichtiger Nachtrag 

Verbandsmeisterschaften 1969/70 - 4. Spielberichte 

Die Vereine des Bezirks Nord 11, deren Mannschaften in 
Senioren Bezirksklasse Nord II a und b 
Senioren 1. Kreisklasse Nord 11 a 
Senioren 1. Kreisklasse Nord 11 b, Staffel 1 und 2 
Senioren 2. Kreisklasse Nord II b 
Junioren Bezirk Nord II 

spielen, werden gebeten, die nach § 30 SpO. zu erstellenden Spielberichte 
bis auf weiteres an nachstehend aufgeführte spielleitende Stellen einzureichen: 
Mannschaften der Bezirksklasse Nord II a : 

an Herrn Josef Kampmeyer, 437 Marl, Robert-Bunsen-Straße 8 
Mannschaften der Bezirksklasse Nord II b : 

an Herrn Hans Offer, 565 Solingen, Focher Straße 34 
Mannschaften der 1. Kreisklasse Nord 11 a: 

an Herrn Alfred Unruh, 43 Essen-Heidhausen, Grüne Harfe 15 
Mannschaften der 1. Kreisklasse Nord 11 b, Staffeln 1 und 2: 

an Herrn Georg Wahl, 5172 Linnich, Rurallee 20 
Mannschaften der 2. Kreisklasse Nord II b : 

an Herrn Alfred Unruh, 43 Essen-Heidhausen, Grüne Harfe 15 
Mannschaften der Junioren des Bezirks Nord 11 : 

an Herrn Karlheinz Schulz, 4018 Langenfeld, Flurstraße 11 

Name: 

Krause, Manfred 
Dähnhardt, Ingo 
Schäfer, Heinrich 
Viehausen, Claus 
Stöhr, Arno 
Hosse, Bernd 
Hartmann, Franz 
Gerike, Herbert 
Petring, Jens 
Marx, Bodo 
Nimphius, Peter 
Wasgestian, Helmut 
Lullic, Peter 
Davids, Christa 
Wilke, Willi 
Ashauer, Bärbel 
Merkens, Manfred 
Miller, Heiko 
Schuldt, Bernd 

Wechsel der Startberechtigung 

alter Verein: neuer Verein: 

BSC Gladbeck 1. BSC Bottrop 
LV Berlin Bielefelder TG 
1. BV Mülheim OSC Werden 
OSC Werden Euskirchener BC 
Remscheider TV PSV Wuppertal 
Ohligser TV 1. BC Leverkusen 
1. DBC Bonn DJK Conc. Friesdorf 
DJK Solingen BSC Solingen 
Bielefelder TG TuS Eintracht Bielefeld 
Kölner FC BC S/W Köln 
BSC Gladbeck PSV Velbert 
SW Düsseldorf SV Bergfr. Leverkusen 
DJK Solingen RTG Weidenau 
WMTV Solingen BSC Solingen 
TV Wesseling Godesberger TV 
BSG K&A Solingen TV Merscheid 
LV Niedersachsen BC Beckum 
LV Niedersachsen SW Köln 
LV Niedersachsen Detmolder TV 

Beim Sportfach- und 

Fachversandhandel erhältlich. 

Bezu gsq u e 11 e n nachweis 

nur auf Anfrage durch den 

Direktimporteur 

frei ab 

10. 7. 69 
25. 7. 69 

6. 8. 69 
15. 8. 69 
6. 9. 69 

19. 9. 69 
3. 10. 69 

10. 10. 69 
12. 10. 69 
18. 10. 69 
18. 10. 69 
27. 10. 69 
25. 8.69 
27. 8.69 
18. 10.69 
18. 11. 69 
28. 8.69 
28. 8. 69 
28. 8. 69 

Startberechtigung 
in Seniorenmannschaften 

Nachstehend aufgeführten Jugend­
lichen hat der Verbandsvorstand auf­
grund der Anlage 3 der SpO. auf Vor­
schlag des Jugendausschusses eine 
Ausnahmegenehmigung zum Start in 
einer Seniorenmannschaft für die Ver­
bandsspiele 1969/70 erteilt: 
Mucke!, Herbert 

(Erster Jülicher BC) 
Jeltsch, Karsten 

(TuS Eintracht Bielefeld) 
Schulta, Marieluise 

(BC Bocholt) 
Die erteilte Ausnahmegenehmigung 

erlischt automatisch, wenn die Vor­
aussetzungen zur Anlage 3 der SpO. 
des betreffenden Vereins nicht mehr 
gegeben sind. 

Namensänderung 
Die Badmintonabteilung des Cro­

nenberger SC (M. 76) hat sich mit Zu­
stimmung des Hauptvereins von die­
sem gelöst und ist unter der Bezeich­
nung 
M. 76 Cronenberger 

Badminton- Club 
56 Wuppertal-Cronenberg 
Hauptstraße 142 
Herr Neuhaus 

in die Mitgliedsrechte des Haupt­
vereins eingetreten. 

Herausgeber: Badminton-Landesverband Nord­
rhein-Westfalen e. V. 

Verantwortlich für den Inhalt: Pressewart Horst­
Peter Küsters, 415 Krefeld-Uerdingen, Max­
Planck-Straße 6, Telefon 4 35 24 

Amtliche Mitteilungen: 
Geschäftsstelle des Badminton-Landesverbandes 

NRW, 4019 Monheim, Am Steg 8, Herr Gün­
ter Pax Telefon (02173) 58283 

Anzeigen: Pressewart Horst-Peter KOsters 
Erscheinungsweise: monatlich am 5. 
Anzeigen- und Redaktionsschluß: Am 21 . des 

Vormonats 
Preis des Einzelheftes: DM -,25 
Druck: Buchdruckerei Josef Broich, 415 Krefeld­

Uerdingen, Untere MOhlengasse 1-3, 
Telefon 4 03 79 

Veröffentlichungen, auch auszugsweise, nur mit 
Genehmigung des Herausgebers. 

Gerichtsstand DOsseldorf 

H. H. Schmidt & Co., 

565 Solingen-Wald 

Spezial-Badmintonschuh 

,, Tiger aus Japan" 

6 




